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Feinuntersuchung der Staatsstraße 2055
Die Neugestaltung der Ortsdurchfahrt

Im Dialog zum Ziel 
 
Die Mitarbeit aller Beteiligten bildet eine wichtige Grund-
lage für eine ressourcenschonende Ortsentwicklung und ist 
Richtschnur für unser künftiges kommunales Handeln. Alle 
Bürger*innen sind eingeladen, bei Gesprächen in der Familie, 
mit Nachbarn und Arbeitskolleginnen, in Arbeitskreisen, Ge-
sprächsrunden diesen wichtigen Diskurs zu führen.

Die Meinung der Bürger*innen und der Gewerbetreibenden 
zum Projekt bleibt in allen Phasen eine wesentliche Grund-
lage für den Gemeinderat und die Verwaltung der Gemeinde 
Schondorf am Ammersee.

Städtebauförderung in Oberbayern 

Die Regierung von Oberbayern unterstützt bei allen Schritten 
sowohl fachlich als auch finanziell.
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Bayerisches Staatsministerium 
für Wohnen, Bau und Verkehr

Zeitplan1

Planungs- und Umsetzungsstrategien für die 
Greifenberger und die Uttinger Straße (St 2055)

April Information im Einhorn

Mai - Juni Bildung einer Lenkungsgruppe im Gemeinde-
rat, Verteilung Infoflyer 
Durchführung der repräsentativen Online-
Befragung der Bürger*innen zum Verkehrs- 
und Mobilitätsverhalten 
Durchführung von Expertengesprächen mit 
den Mitgliedern des Gemeinderates

Mai - Aug. Bestandsaufnahmen und Analysen der 
Fachgutachter
Verkehrsbefragung  Erhebung von Infra-, 
Grün- und Ortsstruktur
Entwicklung funktionaler und räumlicher 
Straßenraumelemente
Bürger*innen-Workshop1
Gewerbe-Workshop1

Sept - Dez. Fortsetzung der Arbeit mit der Lenkungs-
gruppe, Zieldiskussion im Gemeinderat,
Vorstellung der Ergebnisse:
 aus den Expertengesprächen
 aus dem Bürger*innen Workshop1

20
20

20
21 Januar Gespräche mit den Fachstellen der öffentli-

chen Verwaltung, dem Straßenbauamt und 
den Akteuren des ÖPNV
Sitzung des Gemeinderats: Elemente des 
Vorentwurfs

Feb. - März öffentliche Vorstellung und Diskussion des 
Vorentwurfs

Mai - Juni Entwurf „Neugestaltung des innerörtlichen 
Straßenraums“, Beschluss Gemeinderat

September Übergabe des beschlossenen Entwurfs mit 
allen Entwurfsdetails und Maßnahmenplan 
sowie der Fachgutachten an die Gemeinde

1Coronabedingt  können sich in der Planung Änderungen ergeben.



Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Gemeinde Schondorf am Ammersee lässt derzeit für die 
Staatsstraße St 2055, also für den Bereich Greifenberger / 
Uttinger Straße, ein Konzept erarbeiten, um auf drängende Zu-
kunftsfragen der Gemeindeentwicklung antworten zu können. 

Ziele:

•	 Aufwertung des öffentlichen Raumes
•	 Anpassung der Ortsdurchfahrt an die Bedürfnisse der 

Schondorfer*innen
•	 Einbindung der angrenzenden Straßen und Wege
•	 Verkehrsberuhigung  ̶  Reduzierung der Geschwindigkeit 

des fließenden Verkehrs 
•	 Erhöhung der Verkehrssicherheit
•	 Förderung von Fuß- und Fahrradverkehr 
•	 Reduzierung der Emissionsbelastungen (Lärm, Abgase) 
•	 Steigerung der Aufenthaltsqualität
•	 verbesserte Barrierefreiheit

Durch die Umplanung soll ein prägender, unverwechselbarer, 
kommunaler Raum entstehen, der umgeben ist von einem 
aufgewerteten Wohn- und Geschäftsumfeld, in dem die 
Menschen sich wohlfühlen. Ein weiteres Ziel ist die höhere 
Sicherheit und das gleichberechtigte Miteinander aller 
Verkehrsteilnehmer.

Planung

Mit der Durchführung der hierfür notwendigen Untersuchun-
gen und der anschließenden konzeptionellen Umsetzung hat 
der Gemeinderat das Büro für Städtebau und Freiraumpla
nung, München, beauftragt. Zusammen mit einem erfahrenen 
Team an Fachleuten sind unter anderem folgende Untersu-
chungsschritte geplant:

Staatsstraße St 2055 in unserem Ort:
Das besiedelte Gebiet an der Straße wird untersucht: 
Verkehrsaufkommen, Funktionen, Wechselwirkungen zwischen 
Straße und Gebäuden, Freiflächen und sozialer Infrastruktur 
werden dargestellt.

Ermittlung des aktuellen Mobilitätsverhaltens:
Mit Hilfe einer repräsentativen Bürgerbefragung werden Be-
wertungen der Verkehrssituation, Verfügbarkeit und Nutzung 
der Verkehrsmittel, Wege zu Arbeit, Ausbildung und Schule, 
grundlegende Mobilitätseinstellungen und das Einkaufsver-
halten der Bürger*innen ermittelt und ausgewertet.

Analyse von Emissionen:
Über unterschiedliche Verkehrssituationen und Szenarien 
werden aktuelle sowie künftige Emissionsbelastungen wie 
Lärm und Feinstaub untersucht und deren Auswirkung auf die 
Anwohner*innen bewertet.

Zählungen und Verkehrsbefragungen:
Das Kfz-Aufkommen wird gezählt und Verkehrsprognosen 
werden entwickelt. Alle Verkehrsteilnehmer werden einbezogen. 
Die Ergebnisse und Szenarien werden mit dem Straßenbau-
amt, den Akteuren des ÖPNV, der DB und dem Gemeinderat 
abgestimmt. Ein Verkehrsmodell wird aufgebaut und Entlas
tungsmöglichkeiten werden ermittelt.

Wir freuen uns besonders auf Ihre Beteiligung an der Erarbei-
tung dieses Konzepts!

Ihr Bürgermeister

Alexander Herrmann


